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Baubehörde Rothenthurm – Erteilte Baubewilligung 

Es konnten folgende Baubewilligungen erteilt werden: 
 
Bauherrschaft: BirdLife Schweiz, Andi Ducry, Wiedingstrasse 78, Postfach, 8036 Zürich 
KTN 432: Vernässung, Aufwertungsmassnahmen, Falzbrunnen 
 
Bauherrschaft: Erwin Jnglin, Wyerweg 2, 6418 Rothenthurm 
KTN 172: Aussenaufgestellte Luft/Wasser-Wärmepumpe, Wyerweg 2 
 
Bauherrschaft: Architekturbüro, Bruno von Euw, Gartenweg 5, 6418 Rothenthurm 
KTN 942: Erdsondenbohrung für Sole/Wasser-Wärmepumpe, Gartenweg 5 
 
 
 
Die Gemeindeschreiberin 
 
 



   
GEMEINDE  ROTHENTHURM  
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Abfall bitte korrekt und sorgfältig entsorgen 
 
In den vergangenen Wochen kam es im Gebiet Biberegg / Viehvermarktungshalle vermehrt zu 
unschönen Situationen rund um die Abfallentsorgung. Mehrfach wurden Abfallsäcke von Tieren 
aufgerissen und der Inhalt in der Umgebung verstreut. Dies führt nicht nur zu einem unsauberen 
Erscheinungsbild, sondern verursacht auch zusätzlichen Aufwand bei der Reinigung und Ent-
sorgung. 
 
Wir möchten deshalb alle Einwohnerinnen und Einwohner freundlich bitten, den Abfall korrekt 
und möglichst gut verschlossen in den dafür vorgesehenen Containern zu entsorgen. Bereits 
kleine Massnahmen können viel bewirken: gut verschlossene Abfallsäcke, korrekt geschlos-
sene Containerdeckel sowie das Vermeiden von losem Abfall helfen mit, Tiere fernzuhalten und 
unsere Umgebung sauber zu erhalten. 
 
Besonders in den wärmeren Monaten werden offen zugängliche oder schlecht verschlossene 
Abfälle schnell zu einer Nahrungsquelle für Füchse, Katzen oder andere Tiere. Dadurch vertei-
len sich Verpackungen und Essensreste oft grossflächig in der Natur und entlang der Strassen. 
 
Mit einer sorgfältigen Entsorgung leisten wir alle einen wichtigen Beitrag zu einem sauberen 
Dorfbild und zum Schutz unserer Umwelt.  
 
Wir danken der Bevölkerung herzlich für die Mithilfe, das Verständnis und die Rücksichtnahme. 
 



 

Dieses Angebot ist vom Bundesamt für Sozialversicherung subventioniert, 

weil es in besonderen Massen die Selbstständigkeit und Autonomie von älteren Menschen fördert. 

 

 

 

_______________________________________________________________________________________ 
 

Information aus erster Hand der Kantonspolizei Schwyz 
 

GENUG BETRUG! 
 
Telefonbetrug und Internetkriminalität sind ein Dauerthema. Die Betrugsdelikte 

verzeichnen schweizweit einen weiteren Anstieg und eine Sommerpause ist nicht 

zu erwarten. Wir alle können jederzeit damit konfrontiert werden. Dabei sind die 

Kriminellen sehr kreativ und passen ihre Methoden ständig mit modernen 

Techniken an. Das Ergebnis bleibt leider dasselbe: Hart erarbeitetes Geld landet 

auf den Konten von Betrügern.  

Darum sagen wir: «GENUG BETRUG» 

Lassen Sie sich von der Kantonspolizei Schwyz auf den neusten Stand bringen 

und erfahren Sie, wie Sie sich wirkungsvoll vor Betrug schützen können. 

Referent: Thomas Hürlimann, Sachbearbeiter Kriminalprävention 

 
Dienstag, 16. Juni 2026 - 14.00 Uhr 

Letzisaal MZG Rothenthurm 
 
 

Auch Interessierte unter 65 Jahren sind herzlich Willkommen. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Keine Anmeldung erforderlich. Freier Eintritt 

 
 
Pro Senectute Rothenthurm  
Ortsvertreterin Hildegard Meier 



Grünabfuhr 2026 
 

Mittwoch, 3. Juni 2026 
 

Mittwoch, 17. Juni 2026 
 

Folgende kompostierbaren Abfälle können Sie unter den genannten Bedingungen an 
den für Kehricht üblichen Plätzen (Kehrichtsammelroute) bis 07.00 Uhr bereitstellen 
(bitte erst am Sammeltag und nicht bereits am Vorabend): 
 

➢  Baum- und Strauchschnitt 
Länge max. 1.6 m, mit einer Schnur gebündelt zu max. 18 kg,  

Holzdurchmesser nicht grösser als 10 cm 
 

➢  Küchen- und Gartenabfälle 
Rüstabfälle, Tee- und Kaffeesatz inkl. Filterpapier, Balkon- und  

Topfpflanzen mit Erdballen, Schnittblumen, Laub, Rasenschnitt usw. nicht nass und in gut 
fassbaren Behältern/Grüngutcontainern (keine Plastiksäcke!) 

 

►   Falsch bereit gestellte Abfälle werden nicht mitgenommen   ◄ 

 
 

Wichtig 
 

Das Grüngut darf keine anderen Abfälle enthalten. Alle nicht kompostierbaren Teile 
wie Blumendraht, Kunststoff- und Metallteile, Blumentöpfe usw. müssen unbedingt 
entfernt werden. Sie verunmöglichen eine Wiederverwertung! 
 
Das Verbrennen von natürlichen, unbehandelten Wald-, Feld- und Gartenabfällen im 
Freien ist nur ausserhalb der Wohngebiete und nur sofern wenig Rauch entsteht 
gestattet. Die sinnvollste Verwertung dieser Abfälle ist aber nach wie vor die 
Kompostierung!  
 

Umweltschutzkommission Rothenthurm  
 
 
 
In der App Sammelkalender des ZKRI finden Sie sämtliche 
Sammeldaten und weitere Informationen rund um die Entsorgung. 
Sammlung verpasst? Lassen Sie sich künftig durch die App daran 
erinnern! 

 

 



 
 

MPS ROTHENTHURM SCHULLEITUNG 
Müllernstrasse 12  |  6418 Rothenthurm  |  Tel 041 888 77 00  |  rothenthurm.schulleitung@bezirksschulenschwyz.ch 

 

 

Praxisnaher Unterricht im Fach Natur und Technik an der MPS Rothenthurm 

 

Im Fach Natur und Technik wurde an der MPS Rothenthurm in den vergangenen 

Monaten besonders praxisnah gearbeitet. Die Schülerinnen und Schüler aller 

Oberstufen konnten dabei spannende Erfahrungen sammeln und 

naturwissenschaftliche Themen nicht nur theoretisch, sondern auch ganz praktisch 

erleben. 

 

Im Unterricht der 3. Oberstufe Niveau B beschäftigten sich die Schülerinnen und 

Schüler mit dem Thema Mechanik, insbesondere mit einfachen 

Maschinen, wie dem Hebel und dem Flaschenzug. Dabei lernten sie, wie 

Kräfte wirken und wie sich mit technischen Hilfsmitteln Arbeit erleichtern 

lässt. Ein besonderer Fokus lag auf dem praktischen Arbeiten: Die 

Jugendlichen bauten eigene Flaschenzüge, wie auf dem Bild rechts und 

erprobten deren Funktion direkt im Unterricht. So konnten sie eindrücklich 

erleben, wie sich mit mehreren Rollen die benötigte Kraft verringert. Für 

grosses Interesse und Motivation sorgte eine Anwendung, bei der sogar 

Klassenkameradinnen und -kameraden mithilfe eines Flaschenzugs 

angehoben wurden. So wurde physikalisches Wissen nicht nur 

theoretisch vermittelt, sondern anschaulich und erlebbar gemacht. 

Vor den Ferien stand zudem das Thema Optik auf dem Programm. Passend dazu 

habe ich mit ihnen auch ein Kuhauge seziert, wie im Bild unten zu sehen ist. Die 

Schülerinnen und Schüler zeigten grosses Interesse und arbeiteten konzentriert mit. 

Gleichzeitig war es mir wichtig, dass niemand zu etwas gezwungen wird. Einige 

Jugendliche entschieden sich deshalb, 

nicht teilzunehmen oder während des 

Sezierens kurz nach draussen zu gehen. 

Die Rückmeldungen der Mehrheit zeigten 

jedoch deutlich, dass die praktische Arbeit 

als sehr spannend und lehrreich 

empfunden wurde. 

Zusätzlich bauten alle Jugendlichen der 

B3 eine sogenannte Camera Obscura. Mit 

diesem einfachen optischen Modell 

konnten sie nachvollziehen, wie das 

menschliche Auge funktioniert. Besonders faszinierend war die Beobachtung, dass 

das Bild beim Hindurchschauen auf dem Kopf steht, genau wie im menschlichen 

Auge, bevor das Gehirn es richtig verarbeitet. Das Experiment funktionierte 

besonders gut, wenn sorgfältig gearbeitet wurde. 

 

Auch die erste Oberstufe beschäftigte sich intensiv mit dem menschlichen Körper. 

Beim Thema Atmung erarbeiteten die Klassen zunächst mithilfe eines Lernvideos 



 
 

MPS ROTHENTHURM SCHULLEITUNG 
Müllernstrasse 12  |  6418 Rothenthurm  |  Tel 041 888 77 00  |  rothenthurm.schulleitung@bezirksschulenschwyz.ch 

 

den Weg der Atemluft durch den Körper. Anschliessend wurde eine Lunge seziert. 

Dabei konnten die Schülerinnen und Schüler Bronchien, Bronchiolen, Alveolen sowie 

Knorpelringe und weitere Bestandteile genau untersuchen. Besonders eindrücklich 

war der Vergleich zwischen einem Stück Lunge und einem Stück Muskelfleisch im 

Wasser. So wurde sichtbar, weshalb Lungengewebe aufgrund der enthaltenen Luft 

schwimmt. 

 

Die zweite Oberstufe widmete sich unter anderem dem Thema Destillation, wie man 

im Bild rechts sieht. Dabei wurde aus Rotwein Alkohol 

destilliert. Dieses Experiment sorgte für grosses Interesse 

und bot einen spannenden Einblick in chemische 

Verfahren und Trennmethoden. Ergänzend dazu konnten 

die Schülerinnen und Schüler die Chromatographie 

experimentell kennenlernen und weitere Versuche zu 

Trennmethoden durchführen. Natürlich stand auch das 

Periodensystem der Elemente als wichtiger Bestandteil 

des Chemieunterrichts auf dem Programm. 

 

Bis zum Ende des Schuljahres warten, neben den 

offiziellen Stellwerktests, weitere abwechslungsreiche 

Themen auf die Klassen. Die dritte Oberstufe wird sich mit dem Thema Energie 

beschäftigen. Ein Mitarbeiter des EBS wird persönlich an die Schule kommen und in 

der Klasse B3 ein Referat halten. 

Auch in der zweiten Oberstufe stehen spannende Inhalte bevor: Sexualkunde bildet 

den nächsten Schwerpunkt. Im Lehrplan 21 wird Sexualkunde im Fach Natur und 

Technik vor allem aus biologischer Sicht behandelt. Die Schülerinnen und Schüler 

lernen dabei, den Aufbau und die Funktion der Geschlechtsorgane zu verstehen 

sowie die Abläufe von Zeugung, Befruchtung, Schwangerschaft und Geburt zu 

beschreiben. Ebenso setzen sie sich mit den körperlichen und hormonellen 

Veränderungen in der Pubertät auseinander und ordnen diese in die menschliche 

Entwicklung ein. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf dem Thema Verhütung. Darüber 

hinaus erwerben sie grundlegendes Wissen zur sexuellen Gesundheit, erkennen 

Risiken und lernen Möglichkeiten zum Schutz kennen. Schliesslich werden sie 

befähigt, Informationen zum Thema Sexualität kritisch zu beurteilen und 

verantwortungsvoll zu nutzen. 

In der ersten Oberstufe geht es im Bereich Körper mit dem Thema Herz und 

Blutkreislauf weiter. Unter anderem wird dabei auch ein Herz seziert werden. 

 

Der praxisorientierte Unterricht zeigt immer wieder, wie wichtig eigenes Entdecken 

und Ausprobieren für nachhaltiges Lernen ist. Der Aufwand lohnt sich, viele 

Schülerinnen und Schüler erleben dadurch Naturwissenschaften auf eine neue und 

spannende Weise. 
 

Von Tanja Steiner, Fachlehrerin Natur und Technik 



 

 

 

 

 
Schule Rothenthurm 

Schulstrasse 5 · 6418 Rothenthurm · Telefon 041 839 80 45 · E-Mail schule@psrothenthurm.ch 

Termin der Altpapiersammlung 
 

 Donnerstag,  

 11.06.2026 
 
 

Bitte beachten Sie die folgenden Punkte:  
 

• Kleine, gut geschnürte Bündel (max. 5 Kg), erleichtern den Kindern die Arbeit! 
(Bündel bitte nicht höher als 30 cm). 

• Das Altpapier muss mit Schnur fixiert sein, Papier in offenen Säcken wird nicht 
abgeholt! Zum Altpapier zählen: Zeitungen, Zeitschriften, Taschenbücher, 
Bücherseiten ohne Einband, Telefonbücher, Prospekte ohne Beschichtung, 
Fotokopien, Couverts. 

• Bündel, die Karton oder Plastik enthalten werden nicht abgeholt! (Bücherdeckel, 
Packfolien, Futtersäcke, beschichtetes Papier, Hygienepapier, Papierservietten, 
Haushaltpapier und Windeln etc.) 

• Stellen Sie die Papierbündel bis um 8.00 Uhr, am jeweiligen Sammeltag, gut 
sichtbar bereit.  

 
Das Papier wird von den Kindern abgeholt und danach mit Lastwagen 
abtransportiert. 
 
Falls Sie Ihr Papier selber abliefern möchten, können Sie dies am Sammeltag bis 
15.00 Uhr an zwei Sammelstellen tun: 
 

• Container 1:  Parkplatz MZG an der Müllernstrasse 

• Container 2:  Parkplatz Gemeindeverwaltung 
An den Sammelstellen kann auch loses Papier abgegeben werden. 
 
In dringenden Fällen und falls Ihr Papier bis 14.00 Uhr nicht abgeholt wurde, 
erreichen Sie uns am Sammeltag bis 15.00 Uhr unter der Telefonnummer  
079 / 676 06 43. 

Für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe danken wir Ihnen recht herzlich! 

Primarschule Rothenthurm 
 



 



Rothenthurm, im Juni 2026 

 

 
Geschätzte Musikfreunde, Passivmitglieder & Gönner 
 
Mit dem 35. Eidgenössischen Musikfest in Biel liegt ein ganz besonderes Wochenende hinter uns. Die 
intensive Vorbereitung, die gemeinsamen Auftritte und die vielen schönen Stunden in Biel haben uns 
als Verein noch enger zusammengeschweisst – Momente, an die wir uns gerne und mit Stolz zurück-
erinnern. 
 
Auch dieses Jahr durften wir bereits etliche unserer traditionellen Anlässe musikalisch begleiten – von 
der Erstkommunion über das Gedenkschiessen bis hin zum Muttertagsständli. Dass wir das Dorfleben 
Jahr für Jahr mit unseren Klängen bereichern dürfen, verdanken wir massgeblich Ihnen, geschätzte 
Passivmitglieder und Gönner. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie uns auch in diesem Jahr finanziell unterstützen: 

▪ Mit einem Beitrag von CHF 20.00 werden Sie Passivmitglied. 
▪ Mit einer Einzahlung ab CHF 100.00 sind Sie Gönner oder Konzertstückspender.  

(Bitte bei Betreff vermerken.) 
 
Neu können Sie uns auch bequem und unkompliziert per TWINT unterstützen – einfach den folgenden 

QR-Code scannen, Betrag eingeben und bestätigen. 

 
An folgenden öffentlichen Auftritten können Sie uns live erleben: 

▪ 12. & 19. Juni 2026 Quartierständli (siehe separates Inserat) 
▪ 6. September 2026 Gedächtnis in der Pfarrkirche Rothenthurm 
▪ 21. September 2026 Viehumzug am Chilbimontag 
▪ 15. November 2026 Jubilarenständli 
▪ 13. Dezember 2026 Kirchenkonzert in der Pfarrkirche 
 
Übrigens: Wir freuen uns immer über Verstärkung in unseren Reihen! Wer Lust hat, selbst zum Instru-
ment zu greifen, ist herzlich zu einer unverbindlichen Schnupperprobe eingeladen. Geprobt wird jeden 
Dienstag ab 20.00 Uhr; für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Präsident Beni Winet (079 
397 32 62) gerne zur Verfügung. 
 
Für Ihre Treue und Unterstützung danken wir Ihnen von Herzen. Vielleicht dürfen wir Sie an einem 
unserer Anlässe hier im Dorf persönlich begrüssen. 
 
Musikalische Grüsse 
 
Feldmusik Rothenthurm 
Ihre Musikantinnen und Musikanten 
 



 



 
 

 

Eidgenössische Volksabstimmung 

Nein zur Volksinitiative «Keine 10-Millionen-Schweiz» 

Diese Initiative verursacht eine Verschärfung von Problemen anstatt sie zu 

lösen und bringt die Schweiz in Gefahr.  

Arbeitskräftemangel Es fehlen bereits jetzt Pflegepersonal, Handwerker, Fachkräfte 

und Servicepersonal. Die Folgen der Initiative würden wir alle spüren: Pflegenotstand 

in Spitälern und Pflegeheimen sowie Personalnot bei KMU und in der Gastronomie. 

Übrigens: Zuwanderung erfolgt bereits heute überwiegend aus EU-Ländern und 

lediglich zu 7% durch Asylsuchende.  

Kontingentsystem und Kündigung von Menschenrechtsabkommen Die Initiative 

steht in Widerspruch zu elementaren Grund- und Menschenrechten. Kontingente 

erzeugen zudem Bürokratie und Streit zwischen Branchen und Regionen.  

Weniger Sicherheit, mehr Risiken Die Initiative erzwingt die Kündigung der 

bilateralen Verträge bereits bei einem Bevölkerungswachstum von 4 Prozent. Doch in 

einer Zeit, die von Kriegen und Unsicherheit geprägt ist, sind stabile Beziehungen zu 

Europa wichtiger denn je. 

Darum sagen wir entschieden Nein zu dieser Volksinitiative  

Nein zum Zivildienst-Referendum 

Die Leistungen des Zivildienstes sind unverzichtbar: besonders in Pflegeheimen, 

Spitälern, Schulen, im Naturschutz sowie in der Landwirtschaft. Die Verschärfungen 

führen zu einem massiven Abbau dieser Leistungen, obwohl sie dringend benötigt 

werden.  

Darum sagen wir Nein zum neuen Zivildienstgesetz 

Kantonale Volksabstimmung  

Ja zur Initiative «Kaufkraft stärken – Prämienverbilligung auch für 

den Mittelstand» 

Der Kanton Schwyz investiert heute pro Kopf nicht einmal halb so viel in die 

Verbilligung der Krankenkassenprämien wie der Durchschnitt der Kantone. 

Gleichzeitig hat er über 950 Millionen Franken Eigenkapital angehäuft. Er kann die 

Menschen mit tiefen und mittleren Einkommen bei der Prämienverbilligung 

mindestens gleich stark unterstützen, wie dies die anderen Kantone tun. Das 

fordert die Prämienverbilligungsinitiative. 

Darum sagen wir Ja zur Volksinitiative «Kaufkraft stärken – Prämienverbilligung 

auch für den Mittelstand 

Abstimmungsparolen der SP Schwyz  
zu den Abstimmungen vom 14. Juni 2026 
https://spschwyz.ch/sektionen/sp-rothenthurm-sattel 

Rothenthurm 

Sattel 



Turpä Bräu 
Riedweg 8a 

6418 Rothenthurm 

Brauen aus Leidenschaft

Turpä Bräu
Hauptstr. 26
6418 Rothenthurm
+41 (0)41 835 15 49

 
 

Turpäbräu 
Riedweg 8a 

6418 Rothenthurm 

 

Tag der offenen Tür 
Samstag, 04. Juli 2026 

 ab 10:00 Uhr 
Riedweg 8a in Rothenthurm 
 

Wir öffnen unsere Türen! 
 

 
 

Erleben Sie die Brauerei Turpäbräu hautnah 

Freuen Sie sich auf: 
 
Brauereiführung  /  Bierdegustation  /  Grill & Getränke  /  gemütliches Zusammensein 

Für Bierliebhaber, Freunde und Familien 
 

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

www.turpaebraeu.ch  /  brauerei@turpaebraeu.ch 



 

 

      Die Jugend wäre unsere 
  schönste Zeit, wenn sie erst 
        später im Leben käme 
 

              Charlie Chaplin (1889 – 1977) 

 



 



 



 



 

 

 

  



 








	Dokument1
	0626 Kopfseite

	Rothenthurmer Info Juni 2026

